
LANGENHAGENER

für ein schönes

Wochenende62. Jahrgang/Nr. 17 · Sonnabend,30.April2011 Tel. (05 11) 72 80 80 · Fax 7 28 08 17

InKürze

Ortsrat tagt
Kaltenweide (he). Zu seiner
nächsten Sitzung kommt der
Ortsrat Kaltenweide am Diens-
tag, 3. Mai, um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus an der
Zellerie zusammen. Auf der Ta-
gesordnung stehen die Vergabe
derHaushaltsmittel 2011, derBe-
schluss über die Neugestaltung
der Außenanlagen der Schule
Kaltenweide und ein Antrag der
CDU-Fraktion zum Container-
platz am Bertha-von-Suttner-
Ring. Wie immer gibt es zu Be-
ginn und zum Ende der Sitzung
eine Einwohnerfragestunde.

Erste große Spielaktion am 28.Mai

Maßarbeit: WilhelmBehrens hilft beimAufsetzen des Containers auf die Fundamente. Foto: K. Raap

Langenhagen (kr). Von der amDon-
nerstag erfolgten Aufstellung eines
stabilen Übersee-Containers auf
dem Silbersee-Gelände erhoffen
sich die Verantwortlichen des Ver-
eins Abenteuerland Langenhagen
(ALL) eine Art Initialzündung für
die Wiederbelebung des ehemali-
gen Abenteuerspielplatzes, der an
gleicher Stelle am1. September 1973
eröffnet worden war und rund
ein Dutzend Jahre lang von Tausen-
den begeisterter Mädchen und Jun-
gen genutzt wurde.
Ein besonderes Dankeschön der

Vereinsspitze, bestehend aus Mirko
Heuer und Wilhelm Behrens, galt
denn auch der Hanseatischen Be-
treuungs- und Beteiligungsgesell-
schaft (HBB), die den Container in-
klusive Anlieferung gespendet hat-
te. Die HBB betreibt zur Zeit den
Bau des neuenCCL.
Der sechs Meter lange, 2,50 Me-

ter breite und 2,60Meter hoheCon-
tainer soll künftig Werkzeuge
und Materialien sicher verwahren.
Die exakte Platzierung des schwe-
ren Containers auf vier kleinen
Punktfundamenten schaffte der
junge Lkw-Fahrer Sebastian
Soost auf dem unwegsamen Gelän-
de mit Hilfe seines Krans in weni-
gen Minuten. Die Fundamente hat-
tedieLangenhagenerBaufirmaHa-
raldMatern zwei Tage zuvor präzise
gegossen, ebenfalls zum Nulltarif.
Der neue Container steht auch im
Mittelpunkt der ersten offiziellen

Aktion des Vereins mit Kindern.
Am Sonnabend, 28. Mai, sind alle
LangenhagenerMädchenundJun-
gen zu einem bunten Programm
eingeladen, bei dem sie vor allem
selbst die Initiative ergreifen sollen.
So soll der Container bunt ange-
malt undmit einemLogo versehen
werden. Daneben werden auch un-
terschiedlichste handwerkliche Ar-
beiten geübt. Der Termin wurde
mit Bedacht gewählt, denn am 28.
Mai ist Weltspieltag, ein Aktions-
tag, an dem Kinder und Jugendli-
che inDeutschlandanunterschied-
lichsten Orten auf ihr Recht auf
freies Spiel aufmerksam machen
wollen und sollen – und das auch
mal lautstark. In der Bundesrepu-

Container für den Verein Abenteuerland steht

blik wird dieser Tag unterstützt
vomDeutschenKinderhilfswerk.
Um das für den Abenteuerspiel-

platz gedachte 3.000 Quadratme-
ter umfassende Gelände südlich
des Containers nutzen zu können,
gilt es noch zwei Hürden zu über-
winden. Der nötige Rück-
schnitt desUnterholzes kann nach
dem Bundesnaturschutzgesetz
wegen der Brutzeit vonVögeln erst
in einigen Monaten durchgeführt
werden. Anschließend wäre noch
eine Sondierung des Geländes
erforderlich, die der Kampf-
mittelbeseitigungdienst allerdings
kurfristig vornehmen würde. Die
Gestaltung desGeländes soll dann
mit professioneller Unterstüt-

zung über die Bühne gehen.
Der Verein konzentriert seine

Angebote und Aktivitäten zunächst
auf den Platz rund um den Contai-
ner. In den Sommermonaten Juni,
Juli und August sollen zumindest
einmal wöchentlich Veranstaltun-
gen mit verschiedenen Schwer-
punktthemen laufen. Die Betreu-
ung will Wilhelm Behrens über-
nehmen. Eine wichtige Aufgabe
sieht der Verein auch in der Koope-
rationmitVereinen,Verbändenund
Unternehmen;darüberhinauswird
die Finanzierung eines pädagogi-
schenMitarbeiters oder einerMitar-
beiterin angestrebt.

Mehr zumThema auf Seite 4

Evaluationsbericht
Langenhagen (he). Der Evaluati-
onsbericht zur durchgängigen
Öffnung einzelner Kindertages-
stätten der Stadt Langenhagen
steht auf der Tagesordnung der
nächstenSitzungdes Jugendhilfe-
ausschusses. Die Sitzung findet
statt am Donnerstag, 5. Mai, ab
17.30Uhr imRatssaal des Rathau-
ses. Weitere Punkte sind ein An-
trag der CDUzum selben Thema,
Anträge auf Verlängerung der
Öffnungszeiten bei den Langen-
hagener Strolchenund imKinder-
laden Engelbostel sowie die Ein-
richtungeinerHortgruppe inKrä-
henwinkel.

Familienfest
Godshorn. Der Kulturring Gods-
horn veranstaltet am Sonntag, 1.
Mai, ab 14 Uhr auf dem Le-Trait-
Platz in Godshorn ein Familien-
fest. Ab 14UhrwerdenKaffee und
Kuchen,WürstchensowieGeträn-
ke angeboten. InderZeit von 15bis
16.30 Uhr spielt das Bläserkorps
des Schützenvereins Godshorn.
Gegen 16 Uhr wird die Krone des
Maibaumes hochgezogen. Für
Kinder gibt es eine Hüpfburg,
Kaspertheater, Schminken sowie
Glitzertattoos und Luftballontiere.
Im Jugendhaus veranstaltet der
KidsClub einen Kinderflohmarkt
für Kinder von acht bis zwölf Jah-
ren. Die Veranstaltung endet ge-
gen 19Uhr, der Eintritt ist frei.

Zum Tag der
Niedersachsen

Langenhagen (ok). Die Ganztags-
Busexkursionen des Bürger- und
Heimatvereins Langenhagen am
31. August in dieHeide und am 14.
Oktober finden statt; Anmeldun-
genbitteunter derTelefonnummer
(05 11) 77 70 71. Ausfallenmuss da-
gegen die Halbtagesfahrt, die für
den 21.Mai vorgesehenwar.
Unter der Leitung von Ernst

August Nebig geht es mit der
Volkshochschule Langenhagen
am Sonnabend, 2. Juli, mit dem
Niedersachsen-Ticket nachAurich
zum Tag der Niedersachsen. Die
Kosten für die Bahnfahrt liegen
bei20Euro.Anmeldungennimmt
Bernd Blauert-Segna von der VHS
unter der Telefonnummer (05 11)
73 07-97 08 entgegen.
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Kanzlei für Arbeitsrecht
Dr. Ute Winderlich
Rechtsanwältin und

Fachanwältin für Arbeitsrecht

30853 Langenhagen, Karl-Kellner-Straße 39

" 0511 7240166 • ! 0511 7240277 •

kanzlei@dr-winderlich.de

Sprechzeiten für Berufstätige:

Dienstleistungsabend am Donnerstag

Bitte informieren Sie sich auf meiner Homepage:

www.dr-winderlich.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Walsroder Str. 62
(Ecke Godshorner Str.)
Tel. 0511/20 20 528

Sonnenbrille
JETZT!

Tel. 0511 / 73 41 64
Ihr Spezialist für Augenoptik

im

ab
Mit Ihrer Sehstärke bis +/-6,0 cyl. 2.0
und Gläsern von RODENSTOCK

49,-

www.autoringhannover.de

Golf Trendline 1.4, 59 kW, 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 8,5/außerorts

5,1/kombiniert 6,4/CO
2
-Emission kombiniert 149 g/km

z. B. 4-türig, Deep Black Perl., „Climatronic“, NSW,

Lederlenkrad, Mittelarmlehne, UPE 20.318 € u.v.m.

Hauspreis 16.990 € zzgl. 130 € Zulassung

Sie sparen 3.328 €.*

Über 90 Neuwagen

sofort verfügbar.

*Gegenüber der unverbindl. Preisempfeh-
lung des Herstellers für einen vergleichbar
ausgestatteten Golf Trendline. Abb. zeigt
Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Autoring Hannover
Autohaus Marquardt GmbH

Friesenring 4

30853 Langenhagen

Tel. 0511 / 72 66 68-199

In der Wedemark – Gailhof
an der A7 Abfahrt Mellendorf

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr geöffnet

Alles nur
solange der Vorrat reicht!

Schuh-Zeltverkauf
Großer

Tel. 0511 - 740 38 37
Kastanienallee 12, 30855 Langenhagen

Friseur Mi. - Damenhaarschnitt 10 €
Di. + Sa. - Herrenschnitt 7 €
Haarverdichtung
Haarverlängerung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

07.05
Ihr Partner für:

Individuelle Bad-Konzepte

Innovative Heizungstechnik

Sanitärinstallationen

Wartung und Reparatur

Spanndecken, Lichtdecken
und Beleuchtung

Komplettdienstleistungen

Inh.:R. Pflüger
30900Wedemark-Hellendorf · Meitzer Str. 61 · Tel.+Fax (05130) 4 09 05

www.forellenstuebchen.de

Genießen Sie Ihre Freizeit auf unserer
Sonnenterrasse mitten in der Natur mit
sommerlich leichten Fischgerichten

Am Sonntag, 8.Mai ist Muttertag
Lassen Sie sich verwöhnen.

• Wir bitten umTischreservierung •
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Verzicht hat sich gelohnt

Gut gelaunt und motiviert bei der Sache: die Schülerinnen und Schüler der VHS-Ferienkurse mit ihren
Lehrkräften.

Langenhagen. Gut gelaunt präsen-
tierten sich die 45 Schülerinnen
undSchüler,diewährendderOster-
ferien in der Volkshochschule die
Schulbank drückten. Während die
Fünftklässler einen PC-Kurs be-
suchten, lernten die Neunt- und
Zehntklässler für die Abschlussar-
beiten in Englisch und Mathema-
tik. Obwohl einige freimütig ein-
räumten, dass sie nicht ganz frei-
willig an den Kursen teilnähmen,
zeigten sie sich amKursende zuver-
sichtlich, dass sichderVerzicht aufs
Ausschlafen gelohnt habe.
Die von der VHS eingesetzten

Lehrkräfte Linda Breidenbroich
(Mathematik), Wolfram Fabricius
(EDV) sowie Christine und Hein-
rich Frank (Englisch) bestätigten
die gute Motivation und das Inte-
resse der Schülerinnen und Schü-
ler, denen immerhin noch freie
Nachmittage und ein freier Freitag
blieben. Gleichermaßen zufrieden
äußerten sich auch die VHS-Mitar-
beiter Bernd Blauert-Segna und
Volker Seemann sowie der Leiter
der Robert-Koch-Realschule, Joa-
chim Kirschning. Die Mehrzahl
der Ferienkurse war im Rahmen
der Bildungspartnerschaft von

Erfolgreiche VHS-Schülerkurse in denOsterferien

Spielen als Abenteuer

Langenhagen (kr). Denkanstöße
für eine Abenteuerspielplatz-In-
itiative gab am 25. Mai 1972 der
13-jährigeUweHerzogmit seinem
Leserbrief im Langenhagener
ECHO, in dem er die „einfallslo-
sen städtischen Spielplätze“ kriti-
sierte: „Sie bestehen meistens nur
aus einem Sandkasten, ein paar
Röhren und einem Klettergerüst.
Diese Einrichtungen werden so
lange leer bleiben, bis man beim
Bau neuer Anlagen die Wünsche
und Vorstellungen der Kinder an
die erste Stelle setzt.“
Uwe Herzog verwies in seinem

Brief auf einen besonderen Spiel-
platz, den er in der hannoverschen
Eilenriedekennengelernthatte,wo
die Kinder im Umgang mit Bret-
tern, Nägeln, Farbe, Kisten
und Styropor „ihrer Fantasie frei-
en Lauf lassen konnten“ – und das
nicht auf einemkleinen abgesperr-
tenPlatz, sondern inmittenderNa-
tur. Ein ähnliches Konzept wün-
sche er sich auch für Langenha-
gen. Unter der Leitung von Hans-
Jörg Helwig und Karin Hermann

bildete sich fast zeitgleich eine Inti-
tiativgruppe für den Bau eines
Abenteuerspielplatzes für Langen-
hagen. Hinzu kamen Dieter Sie-
bert, Klaus Gerd und vor allem
Klaus und Ruth Busse. Das Ehe-
paar setzte zehn Jahre lang wichti-
ge Akzente bei der Gestaltung des
Geländes. Eine Haftpflichtversi-
cherung für spielende Kinder und
Betreuer übernahm damals die
Stadt.
Offizielleröffnetwurdederneue

Abenteuerspielplatz am 1. Septem-
ber 1973 unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Walter
Bettges.Über die von 500Kindern
besuchte Veranstaltung schrieb
damals ECHO-Mitarbeiter Ernst
August Nebig: „Da wurde auf ei-
nem riesigen Gelände zwischen
SilberseeundSparta-Sportplatzge-
baut, gerauft, geklettert, getobt, ge-
schrien, gekokelt, im Dreck ge-
manscht, gebuddelt, gebraten, ge-
malt, zerstört, etwaswieder errich-
tet, gebastelt und geplanscht. Spie-
len wurde zum richtigen Abenteu-
er.“

Ein Blick in die Vergangenheit

Lampenfieber hatten alle

Gut gemacht: die zwölf Siegerinnen und Sieger des Vorlesewettbewerbs an der Grundschule Engelbostel.

Engelbostel. „Ich habe richtiges
Lampenfieber“, berichtetHannah
aus der Klasse 2a. Alle anderen
nicken dazu heftig mit dem Kopf.
Nach dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr wurde auch in die-
semSchuljahr wieder ein Vorlese-
wettbewerb in der Grundschule
Engelbostel veranstaltet. Diesmal
durften auch die Zweitklässler
teilnehmen, und für sie war es be-
sonders aufregend.
In einerWoche imMärz fanden

Projekttage mit dem Schwer-
punkt „Lesen“ statt; in diesen Ta-
gen wurden die Klassensieger er-
mittelt. Alle Mitschüler vergaben
ihre Punkte nach bestimmten
Kriterien,undsowurdenproKlas-
se zwei Sieger gefunden. Die ers-
ten Klassen beschäftigten sich in
diesen Tagen im Rahmen eines
Zooprojektes mit einem Buch
über Zootiere. Anfang April war
es dann soweit: Die Klassensiege-
rinnen und -sieger der zweiten,
dritten und vierten Klassen traten
gegen ihre Altersgenossenan,um
vor ihren Mitschülern und einer
Jury aus fünf Erwachsenen die
Stufensiegerin oder den Sieger zu
ermitteln.DieViertklässler hatten
zusätzlich noch eine besondere

Vorlesewettbewerb an der Grundschule Engelbostel

Offene Kirche mit Musik

Engelbostel (he). Seit 2008 begrü-
ßen die ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Pro-
jektes „Offene Kirche“ Gäste aus
Nah und Fern, die sich die wun-
derschöne Engelbosteler Mar-
tinskirche ansehen oder Stille und
Raumgenießenmöchten.Auch in
den kommenden Monaten wird
dieses Angebot fortgesetzt: Die
Türen der Kirche öffnen sich zwi-
schen dem 5. Mai und dem 7. Ok-
tober wieder regelmäßig für Besu-
cher. Geöffnet ist die Martinskir-
che donnerstags bis sonntags in
der Zeit zwischen 17 und 19Uhr.
Wie schon im vergangenen Jahr

werden einige Nachmittage durch
Orgelmusik bereichert; Birgit
Desch begrüßt die Gäste der Mar-
tinskirche an diesen Tagen musi-
kalisch. „Es lohnt sichalsodoppelt,
das Angebot zu nutzen und auch
außerhalb der Gottesdienstzeiten

Weit geöffnet ist die Tür derMartinskirche vonMai bis Oktober.

mal in der Kirche vorbei zu schau-
en und zu hören“, sagt Matthias
Sohnemann vom Kirchenvor-
stand.
An folgenden Tagen wird die

Offene Kirche von Konzerten auf
der Compenius-Orgel begleitet:
Sonntag, 29. Mai, ab 18 Uhr mit
Andreas Bock; Donnerstag, 9. Ju-
ni, ab 18 Uhr mit dem deutsch-ja-
panischen Duo Seiko Kakefuda
(Blockflöten) und Birgit Desch
(Auszug aus dem Programm
„Freundschaft“);Donnerstag7. Ju-
li , ab18UhrmitBirgitDesch (Tän-
ze und Toccaten); Donnerstag, 11.
August, ab18UhrmitBirgitDesch
und Teilnehmenden der Sommer-
Orgelwoche; Donnerstag, 1. Sep-
tember, ab 18 Uhrmit Patrick Glä-
ser („Orgel rockt“);Freitag,7.Okto-
ber, ab 18 Uhr mit Evert Groen
(Werke von Bach, Händel, Elgar,
Mozart und Improvisationen).

Martinskirchengemeinde lädt ein

Anlage erstrahlt in sattemRot

Bei strahlendemSonnenschein wurde die Saison eröffnet.

Langenhagen. Pünktlich zu Be-
ginn der Freiluftsaison bei der
Tennisgemeinschaft Rot-Gelb
Langenhagen wurden auch die
Plätze eröffnet. Die Anlage vorbe-
reitet hatte Vorstandsmitglied Rolf
Trebes mit der Platzbaufirma und
demPlatzwartWilfriedUde.Soer-
strahlten die Plätze zur Eröffnung
imsattenRotdesBelagesunddem
Weiß der Linien undBänke.
FürdenEröffnungstaghatte Jut-

taRengermitihrenFestausschuss-
mitgliedernbelegteBrötchen,Sekt
undBier vorbereitet.VielBeifall er-
hielt Norbert Schöller als neuer
Vorsitzender der Tennisgemein-
schaft für seinegutenWünschean
die Mitglieder für die kommende
Tennissaison.

Saison der Tennisgemeinschaft hat begonnen
Zwei neue Gruppen

Langenhagen (he). ImMaiwerden
die Umbauarbeiten für die neue
Kinderbetreuungseinrichtung der
„Kleinen Füße“ beginnen. Die
neueEinrichtung anderKarl-Kell-
ner-Straße 87A wird den Namen
„Kindertagesstätte Wichtelhagen
der Kleinen Füße“ tragen.
Voraussichtlich zum 1. August

werden zweiGruppen eröffnet: Ei-
ne Gruppe für Kinder von drei bis
sechs Jahren; in dieser Gruppe
werden vier Integrationsplätze an-
geboten. Eine zweite Gruppe wird
für Krippenkinder imAlter von ei-
nem bis drei Jahren eingerichtet.
DieEinrichtungwird eine tägliche

Betreuung von 7 bis 17Uhr bieten.
Um eine altersgemischte Gruppe
gewährleisten zu können, weist
dasTeamderKleinenFüßedarauf
hin, dass vor allemnoch Plätze für
Kinder im Alter von vier bis fünf
Jahren zu vergeben sind.
Anmeldeformulare sind zum

Download zu erhalten auf der Ho-
mepage www.kleine-fuesse.net;
außerdem direkt in der Einrich-
tung. Die Mitarbeiterinnen bitten
dafür um eine Terminvereinba-
rung unter Telefon (05 11) 2 70 94
14 (mittwochs, Kleine Füße) oder
unter (05 11) 70 03 61 30 (montags,
Krümelkiste).

„Kleine Füße“ bieten Krippen- und Kitaplätze

Hürde zu nehmen: Sie mussten
eine unbekannte Textstelle aus ei-
ner Neuerscheinung vorlesen.
Die Entscheidung fiel gar nicht so
leicht, denn alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer hatten sich gut
auf diesen Tag vorbereitet. Doch
am Ende standen die Sieger fest:
In der Klassenstufe 2 siegte Han-
nah Keding, bei den dritten Klas-

sen siegte Linn Mauri Rietschel
und in der Klassenstufe 4 Julian
Schmidtke. Als Preise bekamen
alle zwölf Klassensieger Bücher,
gestiftet von der Buchhandlung
Böhnert.
„Eine Urkunde für die Teilnah-

me bekommt natürlich jedes
Kind. Die haben sie sich auch
wirklich verdient! Die Kinder wa-

ren hochmotiviert, wir werden
denWettbewerb auf jeden Fall im
nächsten Jahr wiederholen, denn
er spielt neben dem Antolin-Pro-
gramm eine große Rolle bei der
Leseförderung der Kinder“ be-
richtet dieOrganisatorindesWett-
bewerbsundkommissarischeLei-
terin der Fachkonferenz Deutsch,
Karin Vespermann.

VHSundRobert-Koch-Schule kon-
zipiert und beworben worden. Die-
ses bisher einzigartige Lernange-
bot hatte sich aber offenbar schnell
herumgesprochen, denn die Eng-
lisch- und Mathematikkurse wur-
den auch von Schülern der IGS
Langenhagen und der hannover-

schen Käthe-Kollwitz-Schule be-
sucht und waren schließlich voll-
ständig ausgebucht.
Zusammen mit zwei Deutsch-

Förderkursen für Erstklässler und
zwei ausgebuchten Kletterkursen
in der Waldorf-Schule am Masch-
seenahmen inder zweitenOsterfe-

rienwoche rund 100 Schülerinnen
und Schüler an VHS-Kursen teil.
Bernd Blauert-Segna zeigte sich
zuversichtlich, dass bei einer noch
engeren Zusammenarbeit mit den
Langenhagener Schulen das Inte-
resse an Schüler-Ferienkursenwei-
ter steigenwird.


